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Aus dem Protokoll des Regierungsrates 1913. 
Sitzung vom lü. Oktober 1913. 

2163. Baulinien. A. Der Gemeinderat Bülach legt mit Ein­
gal.Jt: mm 3. Oktober 1813 die Bau- und Nivcaulinien folgendPr 
Strn(kn zur Genehmigung vor: 

1. Erachfeldstraße von der SchaffhanRerstralfo bis zur 
l3aurayonsgrenze, 

2. Verbinduugsstrai'ie zwischen der alten Poststraße uml 
der Erachfeldstraße. 

B. Die FesU;etzung der Vorlagen erfolgtl' dmch Gemein­
derat und Ausschn13 am 28. Mai 1913 u1Hl eine Abiinderung­
derselul:11 (Baulinien der Eraellfoldstn:d3e) :1m 9. August 1913; 
tliu Am;schreilmng im Sinne von s 15 dl1s 13augcsetz;es in den 
Nun11nen1 47 urnl li9 des kautonakn Amt.sblattt•s vom 13. Juni 
bt>ziehungsweise 29. August 1913. 

C. Laut Zeugnis des Jfozirksrafos Bülad1 vom 3. Oktol.Jm· 
1913 ist gegen tlie Bau- vnd N ivt>attlinit'll der Verbindungs­
straße kein lkkul's eingegangen und del' Pinzige Rekurs gegen 
rfü 2'-iiveaulinie del' 1..:rachfeldstraße wieder zurückgezogl!n 
wol'tlen; gegen die nad1trüglich erfolgte Abänrkrnng dt'r Bau­
linien der Eradfeldstrnfü, (c\.usschrnibungen vo111 29. AugL1st 
uncl :2. St>pLemlH:'l' 1 ~) J 3) sind hinerlt>i Einspraclwn eingl'­
gangen. 

Die Baudirt>ktion lwrichtet: 
1. ln fonnclkr Hinsicht ist zu rügt•n, daß auf den Plfüll'n 

und in der Eingabe nicht das 'riel1lige DaLurn der Ausschreibung 
angegeben ist. 

Dir~ ursprüngliche Vorlagt· i::;1 im Amtsblatt vom 13. und 
20. ,Juni UH 3 aus1n'.schrielw11 worden mit Einsprachefrist bis 
z;um 27. ,Juni rn J :l, diri Abiiutlenrng im Amtsblatt vom 29. 
August und 2. Septen1bL'T 181 ß mil Eim:prnchefrist bis zum 12. 
September 1 !) rn. 

Da die erste Ausschrnibuug für <lie Bm·edrnung der Eiu­
sprac.lwfrist maßgdwnd ist, hiiltl'. das Datum tlit:ser angegdie11 
werden sollen, niclll das der zweitt•11 vorn 20. Juni und 2. Sep­
tember 1913. 

2. Der Baulinieuabsta11li beträgt bei ·bnide11 Straßen lG rn. 
Die Niveaulinie dl.'.r gracilfoldstraße fällt von der Schaff­

hauserstraße aus 2 % auf 158 m, 1,22 % atd 81,85 m, 3,62 '.fo 
auf 100, 15 m und 0,98 % auf 120 m. Der zweite und drittr) 
G efälls,IJrnch sind auf je 40 m Länge ausgcrundet. 

DiP Niveaulinie Ller Verbindungsstraße. fällt von der 
Eracl1fcldstraße gegen die alte Püststraßp l ,B5 '.Yo auf lüß m. 

Auf Antrag der Baudirektion 
beschließt. der Regierungsrat: 

I. Die vom Gemeinderat ßülach vorg('.)egten Bau- uml 
Nivea11linien folgender Straßen: 

1. Erachfcldst.r.aße von der Schaffhauserstraße bis znr 
Grenze des dem ,Baugesetz unterstellten Gebietes, 

2. Verbindungsstraße :,,;wischen der altr.n Poststraße und 
,der Erachfeldstraße., 

werden genehmigt. 
II. Der Gemeinderat Bülach wird eingelarlcn, vorst he.nd • 

Genehmigung gemäß § lß clt'S Bau.gesetzcs öffentlich bc>lca1111l 
zu machen. 

lII. Mitteilung an den Gemeinderat. Biilaeh unter Riick­
sell(lnug eines Exemplares dnr gcn0.hmigtcn Vol'lagn und an die 
Baudirektion. · 

Zürich, den 16. Oktober 1913. 

Vor dem Regierungsrate, 
Der Staatsschreiber: --~- ---·-----.... ,., 


